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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 322/2017 
1. Ergänzung 

Stuttgart, 27.10.2017 

Haushalt 2018/2019 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 08.11.2017 

Sozialarbeit an Stuttgarter Schulen  
Sachstand und Entwicklungsbedarf  

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Die Verwaltung hat mit GRDrs 322/2017 den Entwicklungsbedarf der Sozialarbeit an 
Stuttgarter Schulen dargestellt – einen möglichen Ausbau von 22 Stellen für Schulsozial-
arbeit und die damit verbundenen Kosten für die Einrichtung von neuen Arbeitsplätzen in 
den Schulen (Haushalt des Schulverwaltungsamtes) und Mittel für die Qualitätsentwick-
lung.  
 
Mit der Vorlage 532/2017 „Pakt für Integration – Umsetzung bei der Landeshauptstadt 
Stuttgart und ergänzende Maßnahmen in den Jahren 2018/2019“ wurden im Gemeinderat 
am 28.9.2017 Mittel für 13 Stellen aus der GRDrs 322/2017 für Sozialarbeit an Stuttgarter 
Schulen bereits beschlossen – allerdings ohne die damit verbundenen Kosten für die Ein-
richtung von neuen Arbeitsplätzen in den Schulen (Haushalt des Schulverwaltungsamtes) 
und die Förderung der 13 Stellen ab 1.1.2018 statt ab 1.8.2018. 
  

Anträge: 
 
Jugendhilfeausschuss vom 16.10.2017 
 

  2018 2019 

9 Stellen für Schulsozialarbeit ab 1.8.2018 
zusätzlich zu den 13 Stellen aus dem 
Pakt für Integration 171.184 175.376 

Einrichtung eines Arbeitsplatzes an 32 Stand- 
orten 288.100 191.900 

Erhöhung Leitungsstellen bei der Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft um eine 50 % Stelle 35.500 36.100 

Qualitätsentwicklung 10.000 10.000 

Erhöhung der Förderquote für Personalkosten 
auf 100 % bei bereits geförderten Stellen  
(s. GRDrs 781/2017, Anl. 4) 971.700 992.800 

Mehrbedarf 1.476.484 1.406.176 
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CDU 347/2017 
 

  2018 2019 

13 Stellen für Schulsozialarbeit aus Pakt 
für Integration ab 1.1.2018 statt ab 1.8.2018,  
da diese Mittel beim Pakt für Integration 
noch nicht bereit gestellt wurden 398.400 82.000 

Erhöhung Leitungsstellen bei der Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft um eine 50 % Stelle 
- der beantragte Betrag ermöglich die Förde- 
rung einer 0,32 Leitungsstelle 22.800 23.400 

Qualitätsentwicklung 10.000 10.000 

Erhöhung der Förderquote für Personalkosten 
von 90 auf 95 %  
- der im Antrag genannte Betrag ermöglicht die Er- 
höhung um rund 2,2 % von bereits geförderten und  
den zusätzlich beantragten 13 Stellen 217.300 221.000 

Mehrbedarf 648.500 336.400 

 
 
SPD 499/2017 
 

  2018 2019 

4,75 Stellen an Grundschu-
len/Ganztagsschulen 
(zusätzlich zu den13 Stellen aus dem Pakt für 
Integration) 216.830 222.140 

 
Sollte dieser Antrag positiv beschieden werden, wird die Fachverwaltung im Rahmen des 
Sachbeschlusses im kommenden Jahr dem Gemeinderat einen Vorschlag zur Verteilung 
der Stellen auf die Grundschulen/Ganztagsschulen vorlegen. 
 
 
Bündnis 90/Die Grünen 458/2017, Pkt. III.1 
 

  2018 2019 

1,75 Stellen an Sonderpädagogischen Bil-
dungs- 
und Beratungszentren 
(zusätzlich zu den13 Stellen aus dem Pakt für 
Integration) 33.300 82.000 

2,5 Stellen an unterversorgten Grundschulen 
(zusätzlich zu den13 Stellen aus dem Pakt für 
Integration) 48.000 117.000 

Qualitätsentwicklung 10.000 10.000 

Mehrbedarf 91.300 209.000 
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SÖS/LINKE/PluS 590/2017, Pkt. 10, 11, 12 
 

  2018 2019 

2,5 Stellen an unterversorgten Grundschulen 
(zusätzlich zu den13 Stellen aus dem Pakt für 
Integration) 48.000 117.000 

 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

347/2017 CDU 
458/2017 Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Pkt. III, 1 
499/2017 SPD 
590/2017 SÖS-LINKE-PluS, Pkt. 10, 11, 12 
JHA 16.10.2017 
Bürgerhaushalt Platz 22 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 
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<Anlagen> 
 
 


